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Patienteninformation zur Sialographie 
 
 
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 
 
Sie sind von Ihrem überweisenden Arzt zu einer Sialographie zu uns überwiesen worden.  
 
 
Vorbereitung: 
 
Eine spezielle Vorbereitung zur Untersuchung ist nicht erforderlich. 
 
 
Untersuchungsablauf: 
 
Zunächst wird eine Aufnahme ohne Kontrastmittel angefertigt, auf der gelegentlich schon 
verkalkte Steine der Speicheldrüse erkannt werden können.  
 
Der Speichel fließt durch eine kleine Öffnung in die Mundhöhle.  
 
Diese Öffnung wird mit einem speziellen Instrument zunächst vorsichtig aufgeweitet. Dann 
wird eine stumpfe, dünne Sonde in die Mündung des Ausführungsganges der Speicheldrüse 
(an der Innenseite der Wange oder unter der Zunge) gelegt und in das Gangsystem der 
betroffenen Speicheldrüse eine sehr kleine Menge jodhaltiges Kontrastmittel eingespritzt.  
 
Dadurch wird das Gangsystem während der Durchleuchtung und auf den Röntgen-
aufnahmen, die in unterschiedlichen Drehrichtungen des Kopfes gemacht werden, sichtbar.  
 
Aus eventuellen Veränderungen der Gänge und ihrer Aufzweigungen lassen sich Diagnosen 
ableiten. 
 
Nach der Untersuchung bestehen keine Einschränkungen 
 
 
Weiteres Vorgehen: 
 
Das Ergebnis der Untersuchung wird Ihnen in aller Regel unmittelbar nach der Untersuchung 
vom Arzt mitgeteilt. 
 
Der/die überweisende Arzt/Ärztin erhält einen schriftlichen Befund per Post oder FAX. 


